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LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,

die Wohnungsknappheit in Bayern 
spitzt sich zu. Schon heute fehlen 
rund 200.000 Sozialwohnungen. Bis 
2042 wird die Bevölkerung in Bayern 
um weitere 600.000 Menschen zu-
nehmen. Sie alle brauchen ein Dach 
über dem Kopf. 

War da nicht ein Versprechen des 
Ministerpräsidenten in Sachen Woh-
nungsbau? 10.000 neue bezahlbare 
Wohnungen bis 2025? Nun gut, im-
merhin 267 davon waren Ende 2023 
schon errichtet – könnte also knapp 
werden mit dem ambitionierten Ziel. 
Wir haben auch in den letzten Jah-
ren immer wieder auf eine Stärkung 
des Wohnungsbaus gedrängt. Auch 
wenn die Wohnungsbauförderung 
zuletzt deutlich gestärkt wurde, zei-
gen die Maßnahmen noch nicht die 
gewünschte Wirkung. Die Folge: 2023 
sind die Baugenehmigungen bayern-
weit um ein Viertel eingebrochen. Da-

her fordern wir FREIE WÄHLER im Landtag mittels Resolution 
ein 10-Punkte-Sofortprogramm für den Wohnungsbau. 

Zudem haben wir uns mittels Dringlichkeitsantrag gegen 
die überambitionierten EU-Sanierungspflichten für Woh-
nimmobilien und öffentliche Gebäude gestemmt. Denn 
die europäischen Gesetzgeber haben sich auf eine Novelle 
der sogenannten EU-Gebäudeenergieeffizienzrichtlinie ver-
ständigt: Mitgliedstaaten müssen in den kommenden zwei 
Jahren Maßnahmen ergreifen, um bis 2030 den Primäre-
nergieverbrauch von Wohngebäuden um 16 Prozent zu sen-
ken. Betroffen sind vor allem Eigentümer alter Gebäude mit 
hohem Energieverbrauch. In Zeiten gestiegener Zinsen und 
explodierender Baupreise ist das für uns FREIE WÄHLER im 
Landtag nicht hinnehmbar. Mehr zum Thema und was wir 
konkret fordern, erfahren Sie auf den nächsten Seiten.

Ich halte Sie weiter auf dem Laufenden, auch wenn der 
Landtag gerade ohne mich auskommen muss.

Ich wünsche Ihnen wieder viel Freude beim Lesen und ein 
schönes Wochenende!

Ihr

Alexander Hold, MdL
Vizepräsident des Bayerischen Landtags



KfW-Förderprogrammen den An-
tragstellern Sicherheit bieten und 
die EU-Sanierungspläne so scho-
nend umsetzen, dass sie Eigentü-
mer nicht übermäßig belasten. Wir 
FREIE WÄHLER im Landtag fordern 
zusätzlich seit Langem eine Abschaf-
fung der Erbschaft- und Schen-
kungsteuer, weil diese Mietsteige-
rungen antreiben, sobald Immobilien 
vererbt werden. Mehr [HIER]. 

DRINGLICHKEITSANTRAG IM 
PLENUM: FREIE WÄHLER-
FRAKTION POSITIONIERT SICH 
GEGEN ÜBERAMBITIONIERTE 
SANIERUNGSPFLICHTEN FÜR 
WOHNIMMOBILIEN UND ÖFFENT-
LICHE GEBÄUDE
Die europäischen Gesetzgeber ha-
ben sich auf eine Novelle der EU-Ge-
bäudeenergieeffizienzrichtlinie ver-
ständigt: Mitgliedstaaten müssen 
in den kommenden zwei Jahren 
Maßnahmen ergreifen, um bis 2030 
den Primärenergieverbrauch von 
Wohngebäuden um 16 Prozent 
zu senken. Die Richtlinie sieht gro-
ße Umsetzungsspielräume für Mit-
gliedsstaaten vor. Dadurch droht ein 
»Heizungsgesetz 2.0«, wenn nicht 
sämtliche Stellschrauben im Sinne 
der Gebäudeeigentümer genutzt 
werden. Mittels Dringlichkeitsantrag 
stemmen wir FREIE WÄHLER uns im 
Landtag daher gegen die überam-

RÜCKBLICK

10-PUNKTE-SOFORTPROGRAMM FÜR BESCHLEUNIGTEN 
WOHNUNGSBAU VERABSCHIEDET
Am Dienstag hat im Bauausschuss die Sachverständi-
genanhörung »Lage und Perspektiven der Bauwirt-
schaft in Bayern« stattgefunden. Im Vorfeld dieser 
Sitzung haben wir FREIE WÄHLER im Landtag unsere Re-
solution »10-Punkte-Sofortprogramm: Neuer Schwung 
für den Wohnungsbau« verabschiedet. Denn wir wollen 
jetzt die Weichen stellen für einen Ausweg aus der Krise im 
Wohnungsbau. Wegen hoher Finanzierungszinsen, stark 
gestiegener Baupreise sowie ständig verschärfter Bauvor-
schriften seitens des Bundes können sich viele potenziel-
le Interessenten das Bauen einfach nicht mehr leisten. 
Trotz Erhöhung der Wohnungsbauförderung in Bayern 
sind die Baugenehmigungen im vergangenen Jahr um ein 
Viertel eingebrochen. Die Wohnungsknappheit verschärft 
sich immer weiter. Wir können uns nicht darauf ausruhen, 
dass Bayern schon mehr tut als andere Länder – wir müs-
sen mehr als eine Schippe drauflegen.

Um bessere Voraussetzungen für ein Erstarken des Woh-
nungsbaus zu schaffen, fordern wir in unserem 10-Punk-
te-Sofortprogramm Erleichterungen für Immobilie-
neigentümer und Bauherren. Unter anderem muss die 
Finanzierung des Immobilienerwerbs für Normalverdiener 
wieder möglich werden, indem die Kaufnebenkosten deut-
lich sinken. Nach dem Vorbild Österreichs, wo die Grund-
bucheintragung seit 1. April kostenlos ist, fordern wir ein 
bayerisches Entlastungsprogramm für Grunderwerbsteu-
er und Grundbuchgebühren. Der Bund muss bei seinen 

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/10-punkte-sofortprogramm-fuer-beschleunigten-wohnungsbau-verabschiedet


jetzt zu beweisen. Nach dem offe-
nen Angriff des Iran auf Israel muss 
uns allen klar sein: der gesamte freie 
Westen ist durch diese Fanatiker be-
droht. Unsere Gedanken und Gebete 
gelten nicht nur den Menschen in Is-
rael, sondern auch allen, die jetzt Is-
rael verteidigen. Mehr [HIER].

BAYERNKOALITION EINIGT SICH 
AUF NEUEN VERWALTUNGS-
GERICHTS-STANDORT PLATTLING
In der Fraktionssitzung vergangenen 
Mittwoch haben wir uns mit sehr gro-
ßer Mehrheit für einen Verwaltungs-
gerichtsstandort in Plattling ausge-
sprochen. Damit machen wir FREIE 
WÄHLER im Landtag den Weg frei für 
einen eigenen Verwaltungsgerichts-
standort in Niederbayern. Plattling 
ist dafür bestens geeignet, weil es 
im Bezirk Niederbayern sehr zent-
ral liegt und zugleich Knotenpunkt 
zweier Autobahnen sowie zweier 
ICE-Trassen ist.

Deshalb wird das neue Verwaltungs-
gericht sowohl im Individual- als auch 
im Öffentlichen Personennahverkehr 
bestens erreichbar sein. Wir begrü-
ßen, dass es nach langem, zähem 
Ringen mit unserem Koalitionspart-
ner gelungen ist, in dieser wichtigen 
Frage einen sinnvollen Kompromiss 
zu finden. Dies unterstreicht die 
Handlungsfähigkeit der Bayernkoali-
tion. Mehr [HIER].

bitionierten Sanierungspflichten für Wohnimmobilien 
und öffentliche Gebäude.

Expertenschätzungen zufolge könnten die gesetzlich er-
zwungenen Sanierungen in Deutschland bis 2030 knapp 
140 Milliarden Euro kosten. In Zeiten gestiegener Zinsen 
und explodierender Baupreise ist das nicht hinnehm-
bar. Die ohnehin stark rückläufige Bau- und Sanierungstä-
tigkeit darf nicht durch zusätzliche Vorgaben ausgebremst 
werden. Die EU-Sanierungsrichtlinie ist ein Brennglas, un-
ter dem die Probleme am Bau offengelegt werden. Anstatt 
die Baukosten mit immer mehr Anforderungen in die Höhe 
zu treiben, braucht es dringend Vereinfachungen in den 
einschlägigen Regelwerken. Hier gilt es in Brüssel, Berlin 
und auch in München anzusetzen.

Im Jahr 2023 wurde mit dem Gebäudeenergiegesetz festge-
legt, dass Öl- und Gasheizungen noch bis 2045 betrieben 
werden dürfen. Die EU-Richtlinie sieht nun aber eine fünf 
Jahre kürzere Frist bis 2040 vor. Daher muss geprüft werden, 
wie sichergestellt werden kann, dass kein Hauseigentümer im 
Jahr 2040 zum vorzeitigen Ausbau einer funktionstüchtigen 
Öl- oder Gasheizung gezwungen wird. Weitere Infos [HIER].

KURZNEWS

FREIE WÄHLER-FRAKTION VERURTEILT GROSSANGRIFF 
DES IRAN AUF ISRAEL SCHARF
Als FREIE WÄHLER-Fraktion verurteilen wir den schändli-
chen Angriff der religiösen Fanatiker des Irans auf Israel 
auf das Schärfste. Unsere deutsche Staatsräson hat sich 

https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/dringlichkeitsantrag-im-plenum-freie-waehler-fraktion-positioniert-sich-gegen-ueberambitionierte-sanierungspflichten-fuer-wohnimmobilien-und-oeffentliche-gebaeude
https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/freie-waehler-fraktion-verurteilt-grossangriff-des-iran-auf-israel-scharf
https://fw-landtag.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen-details/bayernkoalition-einigt-sich-auf-neuen-verwaltungsgerichtsstandort-plattling


Parlament und unsere Arbeit als Ab-
geordnete zu erfahren. Wer bislang 
noch keine Zeit hatte oder aber we-
gen der großen Nachfrage noch nicht 
mit dabei sein konnte, dem lege ich 
einen Ausflug nach München Anfang 
Mai ans Herz. Der Landtag ist ein of-
fenes Haus und zentraler Ort der po-
litischen Debatte und der politischen 
Entscheidung. Hier werden Regeln 
für unser Zusammenleben gemacht. 
Zudem ist das Maximilianeum ein Ort 
mit Geschichte, mit Würde und Aura. 
Das geschichtsträchtige Haus ist Ar-
beitsstätte für 203 Abgeordnete, für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Fraktionen und des Landtagsamtes. 
Hier wird zugehört, diskutiert, ver-
handelt und entschieden – immer für 
die Demokratie. Für Kinder wird es 
am Tag der offenen Tür ein spezielles 
Kinderprogramm geben. Der Einlass 
erfolgt ohne Anmeldung über die 
West- und Ostpforte und ist selbst-
verständlich frei.

UNSER NEUES VIDEOFORMAT: 
#LOCKEIMLANDTAG 
Was ist der Unterschied zwi-
schen einer Plenarsitzung 
und den Ausschüssen? Wel-
che Aufgaben hat ein Frakti-
onsvorsitzender? In unserem 
neuen Social Media-Format 
»Locke im Landtag« nimmt 
unser Parlamentarischer 
Geschäftsführer Felix Locke 
Euch mit in die heiligen 

Hallen der Demokratie in Bayern. Los geht es im Be-
sucherzentrum – dem Ort, den wohl die meisten Land-
tagsbesucher zuerst aufsuchen. [HIER] geht’s zum neuen 
Videoformat #LockeImLandtag. 

#DURCH DEN TAG MIT… MARTIN BEHRINGER
Am Dienstag haben wir unseren Sprecher für Wohnen und 
Bauen Martin Behringer durch seinen Tag im Maximiliane-
um begleitet. Erster Termin: die Vorbesprechung der Bau-
ausschusssitzung. Weiter ging es mit der Sitzung unseres 
fraktionseigenen Arbeitskreises »Wirtschaft, Energie, Digi-
tales, Bauen und Verkehr«. Welche Termine sonst noch an-
standen, erfahren Sie [HIER] in der Bildergalerie.

LANDTAG HAUTNAH – 
TAG DER OFFENEN TÜR AM SAMSTAG, 4. MAI 
Wie schaut der Bayerische Landtag von Innen aus? Was 
macht das Landtagsamt? Welche Aufgaben haben die Frak-
tionen? Das alles sind Fragen, die Sie vielleicht nicht alle 
sofort im Handumdrehen beantworten können. Antworten 
darauf und einen Blick hinter die Kulissen des Bayerischen 
Landtags bekommen Sie am 

Samstag, den 4. Mai von 10 bis 18 Uhr
beim Tag der offenen Tür im Maximilianeum. 

Einige Allgäuerinnen und Allgäuer sind bereits durch meine 
Landtagsfahrten in den Genuss gekommen, den Landtag 
aus nächster Nähe kennenzulernen und einiges über das 

IMPRESSUM

Alexander Hold (V.i.Sd.P.)

Salzstraße 12
87435 Kempten

Telefon 0831 9909 3001
alexander.hold@fw-landtag.de
www.alexander-hold.de

Fotos © FREIE WÄHLER Landtagsfraktion| Ralf Lienert | stux, MiamiCarAccidentLawyers/Pixabay

https://www.instagram.com/p/C5tpR9Uh34z/
https://www.instagram.com/p/C508kBEqAsN/?img_index=1



